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Nach einer kritischen Einführung der Begriffe von Kultur, Interkulturalität und Transkulturalität im Kontext der
Fremdsprachenunterrichtsforschung lenkt der Vortrag die Aufmerksamkeit auf Medienbeispiele, die im
Fremdsprachenunterricht zu Aushandlungsprozessen von Perspektiven und Identitäten eingesetzt werden können.
Interkulturalität ist zwar in den meisten Lehrplänen als allgemeines Kompetenzziel verankert, aber sie wird des Öfteren
auf einen Vergleich zwischen vermeintlich national-kulturellen Bräuchen reduziert. Stellt die Rekontextualisierung von –
mono- und multimodalen – Texten Diskurspositionen und Sinnkonstitution durch Rezipierende in den Vordergrund des
Unterrichts, dann eröffnet sich ein erweiterter Rahmen für die kommunikative Handlung, die soziokulturelle Praktiken
nicht wahrnimmt und nachzuahmen versucht, sondern diese mitgestaltet.  

Zu seiner Person: Assoz. Prof. Dr. Agustín Corti (Salto,
Uruguay) forscht und lehrt im Bereich der Literatur-
und Kulturwissenschaft (Spanisch) sowie der
Fremdsprachendidaktik am Fachbereich Romanistik
der Universität Salzburg. Seine Schwerpunkte sind u.
A. Kultur, Inter- und Transkulturalität im
Fremdsprachenunterricht, Plurizentrismus und
Fremdsprachenunterricht, Narratologie, vor allem in
Bezug auf multimodale Texte (Comics), Biographie
und Autobiographie. Neulich erschien von ihm das
Buch "La construcción de la cultura en el Español
como lengua extranjera (ELE)" (Waxmann, 2019).
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"Wege zu partizipativen inter- und
transkulturellen Handlungen im

Fremdsprachenunterricht"
 

Prof. Dr. Agustín Corti (Salzburg)
 

DIENSTAG
14:15 - 15:45

ONLINE
VIA ZOOM

https://uni-paderborn-de.zoom.us/j/92464808955
Meeting-ID: 924 6480 8955

 

Institut für Romanistik

https://uni-paderborn-de.zoom.us/j/92464808955

